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Polizeikommissariat Wolfenbüttel
Beauftragte für Prävention/Jugendprävention
• Claudia Fricke, Claudia.fricke@polizei.niedersachsen.de
• Oliver Lübbecke, oliver.luebbecke@polizei.niedersachsen.de 
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Peter Schulenburg, p.schulenburg@versus-wf.de 
• Schule am Teichgarten

Natascha Rodriguez-Diaz, n.rodriguez-diaz@lk-wf.de 

Mobiler Dienst emotionale und soziale Entwicklung für den 
Landkreis Wolfenbüttel
• WUBS (im Gebäude der Schule am Teichgarten)
• Oliver von Losch und Sandra Mührs, wubs@versus-wf.de 

DRK Wolfenbüttel: Flüchtlings- und Migrationshilfe
• Aline Gauder, Aline.Gauder@drk-kv-wf.de 
• Frederike Schwieger, frederike.schwieger@drk-kv-wf.de 
• Laila Refai, laila.refai@drk-kv-wf.de 

pro familia Wolfenbüttel
• Maren Schmielau, maren.schmielau@profamilia.de 

Lukas-Werk 
• Fabienne Lohmann, fabienne.lohmann@lukas-werk.de 

Caritas | Jugendberufshilfe PACE 
• Astrid Quost, quost@caritas-wolfenbuettel.de

Anmeldeformular STADT

Prävention heute – präventive Ansätze 
zum Umgang mit den aktuellen 
Herausforderungen im Alltag junger Menschen

Wolfenbütteler

Fachtag Prävention
14. September 2022 | Lindenhalle

In Kooperation mit dem
Landkreis Wolfenbüttel
Prävention und JugendschutzUnterstützt durch:

Name

Adresse

E-Mail

Institution

Erstwunsch

Zweitwunsch

(Workshops oder Vorträge; Workshop-Teilnahme schließt Vorträge aus!)

Hiermit erkläre ich, die obenstehenden Angaben 
freiwillig gegeben zu haben. Ferner erkläre ich 
mich damit einverstanden, dass diese perso-
nenbezogenen Daten zum Zwecke der Veranstal-
tungsdurchführung bis zu deren Abschluss bei der 
Stadtjugendpflege Wolfenbüttel gespeichert und 
anschließend gelöscht werden.

Bitte senden Sie diesen Anmeldeteil per Post oder Mail 
(eingescannter Anhang) bis zum 7. September 2022 an 
die Stadtjugendpflege Wolfenbüttel zurück.

Ansprechpartner: 
Lukas Klemm
Telefon 05331 86-523
E-Mail: lukas.klemm@wolfenbuettel.de

Wir freuen uns jedoch auch über spontane Gäste.

20 Jahre

STADT
www.wolfenbuettel.de
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Zum Thema

20 Jahre gibt es den Wolfenbütteler Präventionsrat schon und das soll 
auch gefeiert werden. Unter dem Titel „Prävention heute“ werden 
verschiedene Themen in Workshops und Vorträgen beleuchtet, die 
Fachkräfte in ihrer alltäglichen Arbeit begleiten.

WS 1 Schutzkonzepte  
Die Teilnehmenden des Workshops werden für das Thema Kinderschutz 
auf der Grundlage der Kinderrechte sensibilisiert. Die Inhalte der damit 
zusammenhängenden Themenbereiche (Grundlagen zu (sexualisierter) 
Gewalt, Haltungen, Grenzen, Nähe - Distanz) werden inhaltlich vorge-
stellt und reflektiert. In einem gemeinsamen Prozess wird sich praktisch 
den einzelnen Themenbereichen eines Schutzkonzeptes angenähert, 
wobei ein Austausch stattfindet.

WS 2 Mediennutzung junger Menschen. Was ist angesagt? Und was 
ist mit den Risiken? 
TikTok, Instagram, WhatsApp, Influencer:innen und Gaming ... Die 
Angebote für junge Menschen im Netz sind vielfältig. Wo müssen oder 
sollten wir als Pädagog:innen intervenieren? Wo liegen die Grenzen 
des erlaubten? Machen Schutzfilter Sinn? Wie gehen wir z.B. mit dem 
Thema Pornografie um? Und wie ist das mit dem Jugendschutz ... 

WS 3 Sexuelle Bildung von Anfang an
Die Teilnehmenden vertiefen ihr Wissen über kindliche Sexualentwick-
lung, sie erlangen Sicherheit im Umgang mit den Themen und erarbei-
ten Handlungsstrategien für den Alltag. Fragen wie: Was ist altersange-
messen? Wie gehe ich mit Doktor- bzw. mit Körpererkundungsspielen 
unter Kindern um? Darf ich Fragen der Kinder beantworten und wenn 
ja, wie?

WS 4 Interkulturellen Konflikten begegnen
Die Teilnehmenden setzen sich mit interkulturellen Konflikten in der 
pädagogischen Praxis auseinander. Anhand praktischer Fallbeispiele 
aus Kita, Schule und Famililenarbeit werden Konfliktpotentiale auf-
grund unterschiedlicher Wertevorstellungen, Rollenbilder und 
Kommunikationsformen veranschaulicht und gemeinsam diskutiert. 
Wie kann eine inklusive, vorurteilsfreie Bildung und Erziehung gelin-
gen, die zugleich konstruktiv mit kulturellen Unterschieden umgeht?

Vortrag 1 Interaktionsrealitäten mit digitalen Medien
Kinder und Jugendliche begegnen im Internet, z.B. in Gamechats oder 
in Sozialen Netzwerken unzähligen Menschen. Nicht immer sind es Be-
gegnungen der angenehmen Art, die Bandbreite reicht von mangelnder 
digitaler Sozialkompetenz, über Trolle bis hin zu Cybergrooming. Man 
mag es als Risiken bezeichnen, für unsere Kinder und Jugendlichen 
sind dies Realitäten. Realitäten, denen sie sich täglich neu stellen müs-
sen. Wir möchten gerne diese Realitäten zeigen, sie pädagogisch ein-
ordnen und konkrete Handlungstipps geben. Den einfach ausschalten, 
diese Option gibt es in einer digitalen Gesellschaft nicht mehr, unsere 
junge (aber auch alte) Generation muss damit lernen umzugehen. 

Vortrag 2 Psychischen Belastungen junger Menschen präventiv begegnen
Wie können Fachkräfte in Schule und Kita den Kindern und Jugendli-
chen bei der Bewältigung alltäglicher Herausforderungen Unterstützung 
bieten? Erste epidemiologische Untersuchungen zeigen, dass der Anteil 
psychischer Auffälligkeiten deutlich gestiegen ist. Prävention kann bei 
der emotionalen Bewältigung der gegenwärtigen Herausforderungen 
wesentliche Unterstützungsmöglichkeiten aufzeigen. Hierbei bieten 
Kitas und Schulen die einzigartige Möglichkeit, Kinder und Jugendliche 
zu erreichen.

Wolfenbütteler Fachtag Prävention

Prävention heute – präventive Ansätze 
zum Umgang mit den aktuellen 
Herausforderungen im Alltag junger Menschen

Ablauf

Zeit Programmpunkt

13 Uhr Ankommen & Infostände

13.30–14 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister Herrn  
 Ivica Lukanic und Grußworte seitens des  
 Landkreises und des Landespräventionsrates

14–15 Uhr  Einführungsvortrag Johanna Klatt 
 (stellv. Vorsitzende Landespräventionsrat, 
 Geschäftsführerin LAG Soziale Brennpunkte  
 Niedersachsen e.V.)
 „Was kann Gemeinwesenarbeit leisten, 
 um das soziale Miteinander in Schule und  
 Kindertagesstätte zu unterstützen“

15–15.30 Uhr Kaffeepause & informeller 
 Austausch & Infostände

15.30–17.30 Uhr Workshops & Vorträge (siehe unten)

17.30–18 Uhr Infostände & Ausklang

Workshops 15.30 – 17.30 Uhr
(20 P. pro WS)

1. Schutzkonzepte
Dieter Gerdes (Dipl. Päd., Deut-

scher Kinderschutzbund)

2. Mediennutzung junger 
Menschen
Michael Roos (Medienpädagoge, 

Stadt Braunschweig, Jugendschutz)

3. Kindliche Sexualität/sexu-
elle Bildung von Anfang an
Kathrin Dlugosch 

(pro familia Wolfenbüttel)

4. Interkulturelle Konflikte: 
Julia Nohn (Islamwissenschaftle-

rin M.A., Interkulturelle Trainerin 

und Mediatorin)

Vorträge 15.30 – 16.30 Uhr 
und 16.30 – 17.30 Uhr

1. Interaktionsrealitäten mit 
digitalen Medien
Maik Rauschke, Stefan Schaper

(Dipl. Soz.Arb/Soz.Päd., Medien-

referenten AWO Kreisverband-

Medienkoordination Braunschweig)

2. Psychischen Belastungen 
junger Menschen präventiv 
begegnen
Frank Heßler (Diplompsychologe, 

Pschychologischer Psychothera-

peut Kinder- und Jugendpsy-

chotherapie) Beratungsstelle für 

Eltern, Kinder und Jugendliche 

LK Wolfenbüttel)

Anmeldung

An
tw

or
t

Pr
äv

en
ti

on
sr

at
 W

ol
fe

n
b
ü

tt
el

c/
o 

St
ad

tj
u
ge

n
d

p
fl

eg
e 

W
ol

fe
n

b
ü

tt
el

Ro
se

n
w

al
l 
1

38
30

0
 W

ol
fe

n
b
ü

tt
el

ju
ge

n
d

p
fl

eg
e@

w
ol

fe
n

b
u

et
te

l.
d

e


